- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN HOLT SICH DIE MEISTERSCHAFT UND STEIGT AUF
4,5:3,5 Heimsieg gegen Widdern
(von Andreas Däuber) Alles oder nichts hieß die Devise am letzten Spieltag der laufenden Saison. Zu Gast beim Tabellenführer aus Gerabronn war der Tabellendritte aus Widdern, der bei einem Sieg direkt aufsteigen würde, während die Gerabronner mit einem Unentschieden aufsteigen und bei einem Sieg zusätzlich den Meistertitel in der Tasche hätten. Nach fünf Stunden Spielzeit und hartem Kampf schaffte das TSV-Team am Ende mit einem 4,5:3,5 Sieg den erstmaligen Aufstieg in die Bezirksklasse.
Es begann nicht schlecht für das TSV-Team. Matthias Schmidt (Brett 4) holte sich den ersten Sieg des Spieltags nachdem sein Gegner eine Figur verlor und wenig später aufgab. Widdern gelang jedoch nur kurze Zeit später der Ausgleich. Claus Knörzer (Brett 5) unterlief ein grober Schnitzer, verlor Material und gab auf.

Für die erneute Gerabronner Führung sorgte Heiko Arndt (Brett 2), der seinem Gegenspieler mehrere Bauern abgenommen hatte und sich den Vorteil nicht mehr nehmen ließ. Darko Klasnja (Brett 7) sorgte dann sogar für die 3:1 Führung. Nach anfangs schwerem Start gelang es ihm immer besser ins Spiel zu kommen, eine Figur zu erobern und das Spiel sicher nach Hause zu schaukeln. Mit 7,5 aus 9 Punkten ist Darko der zweitbeste Spieler der gesamten Liga.

Der Gerabronner Erfolgsmotor geriet kurz darauf jedoch ins Stocken und nach den Partieverlusten von Steffen Roll (Brett 6) und Wolfram Pelzer (Brett 8) war alles wieder offen.

Andreas Däuber (Brett 3) hatte sich bereits mehrere Bauern erkämpft. Er übersah jedoch mehrere Gewinnvarianten, hatte am Ende zwei Bauern mehr, konnte jedoch bei ungleichfarbigen Läufern das Spiel nicht mehr gewinnen und musste sich mit Remis zufrieden geben.

Wieder einmal richteten sich alle Blicke auf das Spitzenbrett. Hier demonstrierte Michael Knörzer erneut seine Extraklasse. Es gelang ihm seinen Gegner immer mehr unter Druck zu setzen und nach Überwinden der Zeitnotphase mehrere Figuren abzunehmen, worauf sein Gegner entnervt aufgab.

Der Jubel beim TSV-Team war groß, denn mit dem Sieg war der Aufstieg in die Bezirksklasse gesichert. Nachdem das Ergebnis des Tabellenzweiten bekannt wurde, der mit 5:3 gegen Bad Friedrichshall gewann, war auch die Meisterschaft perfekt und der TSV Gerabronn hat allen Grund zu Feiern. 

